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1. Uhldingen-Mühlhofen 
 
1.1 Bahnhof Uhldingen-Mühlhofen 
 
Bei der Anreise mit dem Zug trifft der radfahrende Gast am Bahnhof auf eine minimale Fahr-
radwegweisung, allerdings erst an der Einmündung in die Bahnhofstraße (beim Gasthof). 
Dort ist nur der Bodenseeradweg ausgewiesen, es fehlen Angaben in Richtung Salem und  
Daisendorf. 
 
Maßnahme: Einrichtung einer Radverkehrswegweisung am Bahnhof nach offiziellem Stan-

dard (siehe [1] und [2]) mit Angabe von Nah- und Fernzielen 
 
 
1.2 Bahnhofstraße, Gewerbegebiet (Lidl) 
 
Das Gewerbegebiet am Bahnhof, speziell das Kaufhaus Lidl, ist für Radfahrer nicht erschlos-
sen. Aktuell wird der Radverkehr auf der abgewandten Straßenseite im Beidrichtungsverkehr 
geführt, ohne dass eine Querungshilfe über die L201 und eine direkte Zufahrt zum Kaufhaus 
besteht. Eine „wilde“, gefährliche Querung wird derzeit vom Fuß- und Radverkehr praktiziert. 
 
Maßnahme: Bau einer gesicherten Querungsmöglichkeit für Radfahrer und Fußgänger. 
 

Bild 1 
Trampelpfad vom Geh-/Radweg 
über die Bahnhofstraße beim 
Kaufhaus Lidl 
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1.3 Alte Poststraße 
 
An der Einmündung in die Alte Poststraße aus der Bahnhofstraße sind auf dem Gehweg fäl-
schlicherweise Fahrradpiktogramme angebracht. In der Gegenrichtung ist der Gehweg als 
Radweg beschildert. 
Bei der Einmündung der Alten Poststraße in die Aachstraße ergeben sich für Radwanderer 
folgende Probleme: 

1. Der über die Aachstraße vorhandene Fußgängerüberweg (Richtung Meersburg) soll 
auch als Querungshilfe für schwächere Radfahrer dienen, ist aber nur schwierig zu er-
reichen. 

2. Die Wegweisung auf der gegenüberliegenden Seite der Aachstraße ist zu klein und 
unvollständig, es fehlen z.B. Angaben Richtung Maurach oder Überlingen.  

 
Maßnahme: Schaffung einer eindeutigen und sicheren Radverkehrsführung, eines Querung-

sangebotes und Verbesserung der Wegweisung [2, 3].  
 
 
1.4 Fahrt nach Unteruhldingen 
 
Bei der ausgewiesenen Fahrt von Ober- nach Unteruhldingen trifft man auf schlecht instand 
gehaltene, irreführende oder - an Abzweigungen - auf gar keine Wegweisung: 

1. Bei der Einmündung der Alten Uhldinger Str. in die Aachstraße (östlich der L201-Un-
terführung) ist das Schild zu klein und von einer Hecke leicht zu überwachsen (Bild 2). 

2. Nördlich der L201-Unterführung zeigt die Wegweisung des Bodenseeradweges einer-
seits nach Osten (Salem, Hinterland), das Ziel Überlingen in die andere Richtung (Bild 
3). Das Ziel Meersburg fehlt. 

 
Maßnahme: Bessere Qualitätskontrolle der Radwegweisung, Überarbeitung des Wegwei-

sungskonzeptes. 
 

 

Bild 2 und 3 
Alte Uhldinger Straße, Unterfüh-
rung unter der L201: schlecht sich-
tbare (links) und irreführende 
(rechts) Wegweisung 
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1.5 Alte Uhldinger Straße, Abzweigung Richtung Seefelden (alte Route) 
 
Die Route des Bodenseeradweges zweigt hier links nach Seefelden ab. Durch die Verlegung 
des Bodenseeradweges aus dem Naturschutzgebiet der Seefelder Aach ins Hinterland wird 
der Radler kurz später nach rechts geleitet, obwohl die „schönere“ Route ins Aachdelta lockt. 
Insgesamt eine unlogische Routenführung, die Wegweisung ist verbesserungsfähig.  
Das „Entwicklungskonzept Bodenseeradweg“ [3] des Landkreises schlägt hier die Begradi-
gung der Route auf den alten Bahndamm entlang der Kläranlage vor, siehe Bild 5. 
 

Bild 4 
Alte Uhldinger Straße beim Ten-
nisplatz, Abzweigung links zur 
Kläranlage und nach Seefelden (al-
te Route) 
 

 
Bild 5 
Maßnahmenskizze Bodenseerad-
weg Tennisplatz – Kläranlage 
(Maßnahme Nr. 12 aus [3]) 
 
 
Maßnahmen: 
• Begradigung der Radroute Bahn-

damm 
• Rückbau der Südzufahrt zur Klär-

anlage 
• Verbreiterung des Radweges 
• Entsiegelung des Weges durchs 

Naturschutzgebiet 
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1.6 Durchfahrt Bauerhof Möking Seefelden 
 
Im Verlauf der Bodenseeradroute Richtung Maurach gelangt man vom Klärwerk kommend 
senkrecht auf die Verbindungsstraße Oberuhldingen/B31 – Seefelden. Die Radroute zweigt 
links ab um kurz später wieder rechts zum Hof Möking zu gelangen. Vor dem Bauernhof 
macht der Weg wiederum eine S-Kurve.  
Diese kurvige Linienführung ist verbesserungswürdig, zumal eine machbare Alternative zur 
Verfügung steht. 
 
Maßnahme: Direkte Führung bzw. Fortsetzung der Radroute im Verlauf des ehemaligen 

Bahndammes zum Hof Möking (Maßnahme 11 aus [3]). Als geeignet bietet sich 
die Westseite des Dammes an. Die bestehende Zufahrt zum Hof kann aufgelöst 
und das landwirtschaftlich genutzte Feld ohne Flächenverlust verlegt werden. 

 
Bild 6 
Einmündung der Klärwerkzufahrt 
in die Verbindungsstraße Oberuhl-
dingen („B31-Spinne“) nach See-
felden;  
Bildmitte: alter Bahndamm, Vor-
schlag für neue Route links des 
ehemaligen Bahndammes 
 

 
Bild 7 
Maßnahmenskizze aus [3], Nr. 11, 
zur Begradigung der Linienführung 
des Bodenseeradweges im Bereich 
Bahndamm Hof Möking 
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1.7 Mauracher Straße 
 
Die Mauracher Straße ist in der Urlaubssaison ein „Brennpunkt“ im Verkehrsgeschehen: 
• Als Pkw-Schleichweg und Umgehung für die B31 und Pkw-Zufahrt zum Campingplatz 

bzw. nach Seefelden mit z.T. zu hohen Geschwindigkeiten des MIV 
• V.a. im Bereich Pilgerhof hoher Parkdruck 
• Hohes Radverkehrsaufkommen im Zuge des Bodenseeradweges 
• attraktive Straße für Inlineskater 
 
Maßnahmen: - Durchgehende Geschwindigkeitsbeschränkung < 60 km/h 
 - Alternative „Radroute nördlich des Bahngleises“, siehe 1.9 
 

Bild 8 
Mauracher Straße beim Pilgerhof 
 

 
 
1.8 Maurach 
 
Die Engstelle mit der Verpflichtung „Radfahrer absteigen“ ist für die Bodenseeradweg eine 
Problemstelle als Folge der Schließung der Durchfahrt des Schlosses Maurach. 
 

Bild 9 
Maurach, geöffnet für den Rad- 
und Fußverkehr 
(„Natürlich-mobil“-Sonntag) 
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1.9 Alternativroute „nördlich des Bahngleises“ 
 
Das Ziel der hochwertigen Ufererschließung, welches im „Entwicklungskonzept Bodensee-
radweg“ formuliert ist, wird durch die heute bestehende Route nicht erfüllt, da durch die gro-
ße Entfernung zum See, zahlreiche Hindernisse, hohes Verkehrsaufkommen und z.T. dichter 
Bewuchs und Bebauung kein Kontakt zum See ermöglicht wird. 
Der kritische Streckenabschnitt entlang der Mauracher Straße und dem Schloss Maurach 
kann durch eine teilweise Verlegung des Bodenseeradweges nördlich des Bahngleises ent-
schärft werden. 
 
Der ADFC schlägt vor, den Durchlass unter der Bahn, der etwa zwischen Hof Möking und 
dem Pilgerhof vorhanden ist (Bild 10), zur Unterquerung der Bahntrasse zu benutzen, um 
den vorhandenen Weg (Bild 11) nördlich des Gleises zu erreichen.  
Dieser Weg quert im weiteren Verlauf die Verbindungsstraße zur Birnau und verläuft weiter 
nördlich des Gleises Richtung Nußdorf. Bei der Bahnunterführung „Zum Hecht“ wechselt die 
Route wieder auf die Seeseite.  
 
Vorteile der Alternativroute: 
• Die Problemstellen Mauracher Straße und Maurach können durch eine geradlinige We-

geführung ersetzt werden. 
• Es ist bereits ein Weg vorhanden. 
• Der Landschaftseindruck ist bei dieser Route höherwertiger, trotz der etwas größeren, 

aber im Verhältnis nur geringfügig weiteren Entfernung vom See. Denn der Weg ist 
größtenteils höher als der Bahndamm, so dass der Blick auf Delta und See besser ist.  

• Gleichzeitig bietet sich eine ruhige Fahrt entlang berühmter Weinberge und ein herrli-
cher Blick auf die Birnau an. Beides ist bei der bestehenden Route nicht gegeben! 

 
Maßnahmen: - Verbesserung und Instandhaltung des Belages des Weges 
 - Fahrradtauglicher Umbau der Einmündung bei der Unterführung „Zum Hecht“ 
 

Bild 10 
Bahnunterführung Mauracher 
Straße zwischen Hof Möking und 
Pilgerhof 
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Bild 11 
Weg nördlich der Bahntrasse mit 
Blick zur Birnau 
 

 
 
 
 
Zusammenfassung 
 
 Die Fahrradwegweisung im Bereich Uhldingen-Mühlhofen ist sowohl für den Bodensee-

radweg als auch für davon unabhängige Ziele ungenügend. Dies schließt die Inhalte, 
Standorte, Ausführung und Häufigkeit der Wegweisung ein. Es sollte eine grundsätzliche 
Überarbeitung des beschilderten Radwegenetzes (siehe [1, 2]) durchgeführt werden. 

 
 Das „Entwicklungskonzept Bodenseeradweg“ [3] beschreibt in Uhldingen-Mühlhofen 

Problempunkte (z.B. Klärwerk, Hof Möking) und bietet sehr gute Lösungsvorschläge an. 
 
 Für den Radverkehr auf der Mauracher Straße schlägt der ADFC eine Alternativroute 

nördlich des Bahngleises vor. 
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2. Überlingen 
 
2.1 Hafen 
 
Die Wegbreite ist bei Radverkehr und motorisiertem Gegenverkehr, z.B. Lieferverkehr, nicht 
ausreichend. Ausweichmanöver sind schwer möglich 
 

Bild 12 
Überlingen Hafen 
 
Maßnahme: 
Umsetzung des Vorschlages Nr. 8 
aus [3], d.h. Verbreiterung des We-
ges 

 
 
 
2.2 Strandbad Ost 
 
Der Weg stellt einen sehr kritischen Bereich dar. Es ist dringender Handlungsbedarf vorhan-
den! 
 

Bild 13 
Strandbad Ost 
 
Maßnahmen: 
• Verbreiterung des Weges 
• Neues Konzept für Fahrradab-

stellanlagen 
 
Siehe hierzu [3] Nr. 8. 
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2.3 Bahnübergang Ost 
 
Die Führung des Bodenseeradweges ist derzeit in beiden Richtungen unbefriedigend gelöst: 
• Von Osten kommend muss im Kurvenbereich auf die Mühlenstraße gequert werden, 

Siehe Bild 14. 
• Von Westen kommend besteht eine zu schmale Fläche zur Einfahrt in Richtung Strand-

bad, siehe Bild 15. 
• Die Wegweisung Richtung Osten ist mangelhaft, da schlecht sichtbar (zu hoch angeb-

racht). 
 
Maßnahme: Bauliche Verdeutlichung der Querungssituation (siehe [3] Nr. 7) 
 

Bild 14 
Bahnübergang Ost, Blick in Rich-
tung Mühlenstraße (Westen) 

 
Bild 15 
Bahnübergang Ost, Blick in Rich-
tung Nord-Ost 
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2.4 Bahnübergang West (Goldbach) 
 
Die Radverkehrsführung von Goldbach über den Bahnübergang West ist dem hohen Rad-
verkehrsaufkommen, v.a. des Bodenseeradweges, nicht angemessen ausgeführt: 
 
• Aus Richtung Goldbach geht der Radweg in einen Gehweg (Radfahrer frei) über, ohne 

eine gesicherte Ausleitung auf die Fahrbahn anzubieten. In der Folge fahren viele Rad-
fahrer auf dem sich ständig verjüngenden Gehweg weiter. 

• Am Bahnübergang sind unzureichende Aufstellmöglichkeiten und eine unklare Wege-
führung für den Radverkehr zu beklagen.  

 
Maßnahme: Umgestaltung des Bahnüberganges (siehe [3] Nr. 5) 
 

Bild 16 
Bahnübergang West (Goldbach), 
Blick Richtung Alte Bahnhofstraße 
 

 
Bild 17 
Einmündung Alte Bahnhofstraße 
beim Bahnübergang, Blick Rich-
tung Goldbach 
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2.5 Alternativeroute Alte Bahnhofstraße 
 
Zur Verbesserung der Situation entlang der Bahnhofstraße und am Bahnübergang West 
kann der Radverkehr, v.a. in Ost-West-Richtung, auf die Obere Bahnhofstraße verlegt wer-
den. 
 

Bild 18 
Obere Bahnhofstraße, Blick Rich-
tung Osten 

 
 
 
 
 
Zusammenfassung 
 
 Der Bodenseeradweg in Überlingen ist durch wenige problematische Stellen gekenn-

zeichnet (Strandbad, Bahnübergänge Ost und West), deren Lösung aber dringend gebo-
ten ist. Nur durch bauliche Maßnahmen können hier Verbesserungen erzielt werden. 
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